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Bezirksschulhaus - wie weiter? 
Mit dieser Frage setzte sich der Nunninger Gemeinderat in 
den vergangenen Tagen intensiv auseinander.  
Ab August 2011 werden die Sechstklässler nur noch in 
eine 2-stufige Sekundarschule übertreten können. Bezirks-
schule und Oberschule werden aufgehoben, aber die be-
stehenden Klassen werden noch weitergeführt.  
Von Seiten der Schulleitung der Kreisschule Gilgenberg 
besteht nun das Bestreben den Schulbetrieb unter einem 
Dach zu konzentrieren, was die Führung und die Kommu-
nikation unter den Lehrkräften erleichtern soll. Weil im 
Schulhaus March mehr Räume zur Verfügung stehen als in 
Nunningen, überlegt sich der Schulrat, in Nunningen nur 
noch Werken, Kochen und Turnen zu unterrichten und 
den Unterricht in den Kernfächern im Schulhaus March 
durchzuführen. Die Schulräume auf der March wären dann 
voll belegt. In 5-6 Jahren zeichnen sich aber wieder höhere 
Schülerzahlen ab.  
Der Nunninger Gemeinderat fordert nun, dass immer ein 
Jahrgang (2 Klassen) der neuen Oberstufe regulär am 
Standort Nunningen (Bezirksschulhaus) unterrichtet wird. 
Wir wollen verhindern, dass in 4-5 Jahren von Um- oder 
gar Erweiterungsbauten auf der March geredet werden  

 
muss, während ein paar Jahre zuvor das Bezirksschulhaus 
Nunningen stillgelegt und umgenutzt wurde.  
Selbstverständlich erfordert diese Struktur mehr Flexibilität 
von den Lehrkräften und der Schulleitung. Für die Stand-
ort-Attraktivität der Gemeinde Nunningen scheint es dem 
Gemeinderat aber sehr wichtig, wenigstens teilweise, über 
eine Oberstufe im Dorf zu verfügen. Die Gemeinde Nun-
ningen ist nur mit etwa 40 % an der Kreisschule beteiligt 
und entscheiden in dieser Frage wird die Delegiertenver-
sammlung der Kreisschule Gilgenberg. Wie es weitergeht 
ist somit vollkommen offen. Mit dieser Absicht könnte eine 
jahrzehntelange Tradition zu Ende gehen. Der Gemeinde-
rat versucht mit Vehemenz, das derzeitige Schulangebot, 
wenigstens teilweise, aufrecht erhalten zu können. 
Dem Gemeinderat erscheint der anstehende Entscheid von 
solch tragender Bedeutung, dass auch die Überlegungen 
der hiesigen Dorfbevölkerung angehört werden sollen. Ihre 
Meinung ist uns wichtig, äussern Sie sich bitte zum geplan-
ten Vorhaben, sei dies via Email oder in anderer schriftli-
cher Form. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. 
     
Kuno Gasser, Gemeindepräsident 
 

 
      

Datum  Zeit Anlass Veranstalter/Teilnehmer Ort 

Donnerstag 21.10. 08.00 Werktag für die Gemeinde Bezirksschule/Verschönerungsverein Dorf 

Donnerstag 21.10.  Kleidersammlung Tell-Tex Dorf 

Samstag 23.10. 15.00-20.00 Volleyball 4. Liga TVN Damenriege Hofackerhalle 

Samstag 23.10.  Herbstausflug Feuerwehrverein  

Samstag 23.10.  2. Oktoberfest Freestylesports and Event's Dorfplatz 

Sonntag 24.10. 10.00-13.00 Interclub Badmintonclub Schwarzbueb Hofackerhalle 

Mittwoch 27.10. 07.00 Papiersammlung Kelsag Dorf 

Donnerstag 28.10. 13.30 Wanderung Wandergruppe Dorfplatz 

Donnerstag 28.10. 19.30 Fleischstücke zubereiten Landfrauen Schulküche 

Samstag 30.10.  Jodler- und Theaterabend Jodlerclub Sunnesyte Hofackerhalle 



 

Veranstaltungen im Alters- und Pflegeheim Stäglen 
 
Oktober 
 
Mittwoch, 06. 15.00 Uhr Filmschau mit René Wiessler 

aus Reinach. Er zeigt uns 
einen Film aus dem Tessin 
am Lago Maggiore. 
 

Samstag, 30. 15.00 Uhr Liedernachmittag mit dem 
Männerchor Himmelried. Er 
singt uns aus seinem Reper-
toire wunderschöne Lieder. 
Die Leitung hat Fredy Zür-
cher. 

 
Zu diesen öffentlichen Veranstaltungen sind die Angehöri-
gen und die Bevölkerung herzlich eingeladen! 

Ex-Krabbelgruppe 
Der Ex-Krabbelgruppentreff findet neu alle 2 Wochen 
abwechslungsweise Montag/Mittwoch statt.  
Wir unternehmen diverse Ausflüge (Zolli, Brötle, Spielplatz) 
oder treffen uns bei jemandem zu Hause. 
Interessierte sind herzlich willkommen! Für nähere Infos 
meldet Euch bitte bei Michelle Brenner unter Telefon     
061 741 22 57 oder Mail zwii@gmx.net. 

Info der Landfrauen Nunningen 
Am Donnerstag 28. Oktober 2010 bieten wir folgenden 
Kurs an: 
 

Kleine Fleischstücke raffiniert zubereitet 
 
Inhalt:                         
− Gschnätzlets, Ghackets, Plätzli und Co. bereiten wir auf 

vielfältige Arten zu 
− wir verwenden Fleisch verschiedener Tiere und verschie-

dene Fleischstücke 
− Feine Beilagen begleiten die Fleischgerichte 
− Sie lernen neue Rezepte für den Alltag und den Festtag 

kennen 
 
Die Kursteilnehmerinnen arbeiten bei den praktischen 
Arbeiten mit. 
Ort / Datum: Schulküche Nunningen, 28.10.2010 um 

19.30 Uhr 
    
Leitung:  Regula Gygax-Högger, ZS für bäuerliche 

Hauswirtschaft am Wallierhof 
 
Kursanmeldung bis 18.10.2010 an Edith Hänggi-
Buchmann, Telefon 061 791 90 34. 

Dank Herbstmärt - Voranzeige Wiehnachtsmärt 
Bei schönem Wetter ist am Bettagsamstag der                
23. Herbstmärt "Chömet cho Märte" im Dorf durchge-
führt worden und gehört nun der Vergangenheit an.  
Der 24. Herbstmärt  "Chömet cho Märte", wird am Bet-
tagsamstag, 17. September 2011 durchgeführt.  
 

 
Die Marktkommission dankt allen Mitbeteiligten nochmals 
recht herzlich: 
- Allen Hausbesitzern und Anstösser im Marktareal für ihre 

Haus- und Parkplätze.  
- Der Gemeinde und den Gemeindeangestellten.  
- Allen Marktfahrerinnen und Marktfahrern aus der gan-

zen Schweiz.  
- Der Raiffeisenbank Gilgenberg und allen Dorfvereinen.  
- Den Marktbesucherinnen und Marktbesuchern aus nah 

und fern.  
- Allen, welche zum guten Gelingen am Herbstmärt 2010 

beigetragen haben.  
 
Voranzeige  
Der 4. Wiehnachtsmärt, findet am 1. Adventssamstag,    
27. November 2010 beim Alters-und Pflegeheim Stäglen, 
von 10.00-18.00 Uhr statt. Interessenten und Gewerbe-
treibende aus dem Dorf, können sich bis am 30. Oktober 
2010 beim Sekretariat der Marktkommission, Frau Käthy 
Henz-Häner, Rötelnweg 5, Telefon 061 791 09 27 anmel-
den.  
 
Marktkommission Nunningen 

„Dr schnällscht Nunniger 2010“ 
Bei angenehmen Wetterbedingungen fand am Freitag,   
10. September 2010, auf dem Sportplatz Seichel „Dr 
schnällscht Nunniger“ statt. Nunninger Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 1994 bis 2005 sprinteten in den 
Vor- und Finalläufen und gaben ihr Bestes. Die drei 
schnellsten Knaben und Mädchen jedes Jahrgangs durften 
am Schluss eine Medaille entgegen nehmen. So manches 
Kindergesicht leuchtete vor Freude… Im Weiteren wurden 
auch das schnellste Mädchen und der schnellste Knabe 
von Nunningen erkoren. Es sind dies Gianna Stücklin und 
Livio Jäckle. Für das rege Interesse und die grosse Unter-
stützung von Seiten der Eltern, Behörden und des Turnver-
eins möchten wir uns herzlich bedanken. 
 
Die Lehrerschaft Nunningen 

2. Beach Ping Pong Turnier / 2. Oktoberfest 
Bereits zum 2. Mal kämpften am Samstag 14. August 
2010 in der Wieden, 38 Teilnehmer um den begehrten 
Beach Ping Pong Titel. 20 Aktive, 10 Senioren (ab 1. grau-
em Haar) und 8 Frauen kämpften um den jeweiligen Titel 
in ihrer Kategorie. Bei den Frauen siegte Jacqueline Stebler, 
zu Oberst auf dem Treppchen bei den Aktiven triumphierte 
Andreas Schraner und bei den Senioren glänzte Jörg Bloch 
mit seinem Können. Den Kampf um den begehrten Wan-
derpokal gewann schlussendlich Jörg Bloch in einem 
Hitchcock-Finale gegen Andreas Schraner. Freestylesports 
and Event's bedankt sich bei allen Teilnehmern für den 
Einsatz, bei allen Schaulustigen für den Besuch und bei 
allen Anwohner für Ihr grosses Verständnis. Besten Dank. 
Der nächste Event findet am 23. Oktober 2010 auf dem 
Dorfplatz statt. Freestylesports and Event's laden zum       
2. Oktoberfest ein und sagen bereits jetzt schon "O zapft 
is". 
 
Freestylesports and Event's 
www.freestylesports.ch



 

20 Jahre UHG TV Nunningen 1990 - 2010 
Unihockey in Nunningen hatte seinen Ursprung in der 
Jungwacht Oberkirch. Eishockey begeisterte Leiter brach-
ten diese damals recht neue Sportart in die Schar. Nach-
dem die Jungwachtzeit mit dem Austritt aus der obligatori-
schen Schule vorüber war, wollten einige der Jugendlichen 
diese Sportart nicht mehr missen und beschlossen 1990 
einen eigenen Unihockeyverein zu gründen. 
Nach nun zwanzig Jahren feierte die Unihockeygruppe ihr 
Jubiläum mit einem internen Plauschturnier. Alle ehemali-
gen und aktiven Spieler des Vereins vergnügten sich mit 
Stock und Ball in der Hofackerhalle in Nunningen. Nach 
dem sportlichen Akt, verweilte man mit den Angehörigen 
bei Speis und Trank im Clubhaus des TVN und sinnierte 
durch die zwanzig vergangenen Unihockeyjahren. 
Herzlichen Dank. 
 
Yves P. Hänggi 
Präsident Unihockey-Gruppe TVN 

 

 

 

Abstimmungsergebnisse vom 26.09.2010 
Nachfolgend wird über die Resultate der Gemeinde Nun-
ningen orientiert. 
 

Eidgenössische & Kantonale Abstimmungen 
 

 Ja Nein Stimmbe-
teiligung

Änderung vom 19. März 2010 
des Bundesgesetzes über die 
obligatorische Arbeitslosenversi-
cherung und die Insolvenzent-
schädigung (Arbeitslosenversi-
cherungsgesetz, AVIG) 

281 231 36.2 %

 
Interkantonale Vereinbarung 
über die Harmonisierung der 
obligatorischen Schule (HarmoS-
Konkordat) 

230 273 36.0 %

 

Änderung der Kantonsverfas-
sung als Folge des HarmoS-
Konkordates 

225 275 35.9 %

 

Änderung der Kantonsverfas-
sung: Einführungsgesetzgebung 
zur Schweizerischen Strafpro-
zessordnung und zur Schweizeri-
schen Jugendstrafprozessord-
nung 

356 124 35.7 %

 

Änderung der Kantonsverfas-
sung: Einführungsgesetzgebung 
zur Schweizerischen Zivilprozess-
ordnung 

350 133 35.7 %

 

Transfer Klinik Allerheiligenberg 285 208 35.8 %
  
Stimmberechtigte:   1416
Gültige Stimmrechtsausweise:   519
      

 

Altkleider und Spielsachensammlung 
Nun ist es wieder soweit, die nächste Altkleider und Spiel-
sachensammlung findet demnächst wieder statt, und zwar 
am Samstag den 9. Oktober 2010, von 13.00 - 16.00 Uhr 
in Oberkirch. Wir sammeln wieder gut erhaltene und sau-
bere Kleider und Schuhe zum Wiedergebrauch für die 
Caritas Schweiz. Franziskanerschwester Sarah Martina in 
Solothurn kann diesmal wieder Spielsachen gebrauchen, 
diese wird sie an Kinderheime im Osten weiterleiten. Wir 
sammeln also auch Spiel- und Schreibsachen die für einen 
Kindergarten geeignet sind. Bei Fragen geben wir gerne 
Auskunft (061 791 06 79). 
 
Daniel und Gaby Hänggi 

Mittagstisch Nunningen 
Sie haben Schulkinder, sind berufstätig oder machen einen 
Ausflug und möchten Ihr Kind über den Mittag in guten 
Händen wissen? Der Mittagstisch Nunningen ist mit dem 
Schuljahr 2010/2011 bereits in das vierte Jahr gestartet. 
Vom Kindergarten bis zur Oberstufe sind alle Kinder herz-
lich willkommen. Wir nehmen regelmässige aber auch 
sporadische Anmeldungen entgegen. Die Kinder erhalten 
eine selbst zubereitete, vollwertige Mahlzeit inklusive klei-
nem Nachtisch und Getränken (Tee, Wasser, Sirup). Neben 
dem Essraum gibt es ein Spiel- und Ruhezimmer, wo die 
Kinder die Möglichkeit haben, sich über die Mittagszeit 
nach ihren Bedürfnissen erholen zu können. Weiter ist ein 
Spielplatz sowie weiträumiger Umschwung rund ums Haus 
vorhanden. Der Mittagstisch ist jeweils am Dienstag von 
11.30-13.00 Uhr, Donnerstag und Freitag von 11.30- 
13.30 Uhr geöffnet. Während den Schulferien, den schul-
freien Tagen sowie an den Feiertagen bleibt der Mittags-
tisch geschlossen. 
Neu findet der Mittagstisch im 1. Stock der Schürenmatt 6 
statt. Jedes Kind bezahlt Fr. 10.00. Sie können auch Bon-
heftli oder Einzelgutscheine beziehen. Weitere Informatio-
nen sowie den Anmeldetalon finden Sie in der Broschüre. 
Diese können Sie telefonisch bei mir bestellen (Telefon 061 
791 11 18). Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
 
Linda Gerster & Team Mittagstisch 



 

Spielplatz beim Kindergarten 
Nach einem Beschluss des Gemeinderates darf auf dem 
Areal des Kindergartens nur mit den Geräten gespielt wer-
den, die dort fest installiert sind. Damit sind beispielsweise 
das Befahren der Grünflächen mit Mofas, Velos, etc., das 
Fussballspielen sowie Spiele und Tätigkeiten, die an Ge-
bäuden oder Anlagen Schäden verursachen, verboten. 
Leider muss dieses Verbot ausgesprochen werden, um die 
Anlagen in gutem Zustand halten zu können. 
Auf die Erstellung eines richterlichen Verbotes soll noch 
verzichtet werde.  
Herr Cornel Gigandet beaufsichtigt den Betrieb auf dem 
Areal. Wir möchten aber auch Eltern und Anwohner bit-
ten, mitzuhelfen, dass der Spielplatz vernünftig und eben 
so benutzt wird, dass keine Schäden entstehen. 

Verkehrssicherheit auf den Quartierstrassen 

 
 
 

 
 

Zu vermieten per 1. Dezember oder nach 
Vereinbarung in Nunningen 
 

4 1/2-Zimmerwohnung 
 
im Dorfzentrum (Bretzwilerstrasse 19, 3. 
Stock, mit Balkon). Auf Wunsch mit Ab-
stellplatz in Einstellhalle. Miete Fr. 1‘350 
inkl. Nebenkosten / Abstellplatz Fr. 65. 
 
Auskunft erteilt die Gemeindeverwaltung 
Nunningen (gemeinde@nunningen.ch /  
061 791 01 01). Weitere Informationen 
und Fotos unter www.nunningen.ch. 

 

Einmal mehr bittet die zuständige Umweltschutz- und Werkkommission darum, Hecken, Sträucher 
und Lebhäge so zurückzuschneiden, dass die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer gewähr-
leistet bleibt. Zu den Verkehrsteilnehmern gehören nicht nur Lastwagen, schnelle Motos und vierrad-
angetriebene Geländefahrzeuge, es gibt auch Kinder, ältere Leute, Gehbehinderte und nicht zuletzt 
die Velofahrer.   
Ferner bitten wir zu beachten, dass die Hydranten der Feuerwehr jederzeit zugänglich sein müssen 
und deshalb ebenfalls von Sträuchern, Büschen etc. freizuhalten sind. Oft werden Massnahmen zur 
Verbesserung der Sichtverhältnisse erst nach einem Unfall an die Hand genommen. Die Kommission 
glaubt, dass Prävention besser ist. Jeder Hausbesitzer kann selber feststellen, was er sich oder seinen 
Kindern zumuten will, oder was er in Sachen Verkehrssicherheit gegenüber anderen Verkehrsteilneh-
mern verantworten kann. Die Anstösser öffentlicher Strassen und Wege werden ersucht, das Zurück-
schneiden der Äste, Grünhecken und Sträucher, sowie anderer Bepflanzungen regelmässig auszufüh-
ren und im Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf das vorgeschriebene Mass zurückzuschneiden.  
Die Kommission wird Ende Monat die Rückschnitte im ganzen Dorf besichtigen, und falls nötig, die 
Eigentümer schriftlich auf die auszuführenden Arbeiten aufmerksam machen.  
 
Folgende Lichtraumprofile sind zu berücksichtigen: 

 
 
Das anfallende Material kann bekanntlich zu jeder Zeit kostenlos bis voraussichtlich Ende November in 
die beiden Grüngutmulden beim Barrenschopf gemäss den Bestimmungen deponiert werden. 


